
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Beschreibung zur Orgel der Kirche „Mariä Himmelfahrt“ 
 

Auf der Empore über dem Eingang zur Kirche kann man die 1957 fertiggestellt Orgel sehen. Nachfolgend 

einige technische Daten: 

 

 Baujahr 1956/57 

 Typ der Traktur damals – vollpneumatisch 

 Anzahl der Pfeifen: ca. 1300 Stück 

 Anzahl der klingenden Register: 21 Stück (8 im I. Manual, 9 im II.Manual; 5 im Pedal, 3 Koppeln II/I   

I/P   II/P) 

 Erbauer der Orgel Ludwig Wastlhuber 

 1964 kam das Register Horn 8`dazu 

 1985 Umbau der Orgel auf eine elektropneumatische Traktur mit freistehendem Spieltisch von 

Orgelbauer Sax 

 derzeitiger Orgelbauer: Alois Linder, Nußdorf am Inn 

 

Disposition der Orgel: 
 

I. Manual: 

 Quintaden 16` 

 Prinzipal 8` 

 Gedeckt 8` 

 Gemshorn 8` 

 Oktave 4` 

 Rohr gedeckt 4` 

 Nachthorn 2` 

 Mixtur 4-5 fach 1 1/3 

II. Manual 

 Hohlflöte 8` 

 Dulz gedeckt 8` 

 Weidenpfeife 8` 

 Sing. Prinzipal 4` 

 Blockflöte 4` 

 Schwegel 2` 

 Quinte 1 1/3` 

 Scharf 3f. 1` 

 Horn 8` 

Pedal: 

 Subbass 16` 

 Quintaden 16` 

(Transmission aus den 1. Manual) 

 Octavbass 8` 

 Pommer 8` 

 Choralflöte 4` 

 

Koppeln: 

II/I  -  I/P  -  II/P 

 

Spielhilfen: 

 Freie Kombination 

 Tutti 

 Crecendo 

 Crescendo ab 

 Piano Ped. 

 


